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Gemeindeamt 
 

 

 
B u c h     

 

 

PROTOKOLL 

über die am Montag, den 27. Mai 2019 stattgefundene 40. Sitzung der Gemeindevertretung 

von Buch mit Beginn um 20.15 Uhr im Gemeindezentrum Buch. 

 

Anwesend:  Bgm. Franz Martin als Vorsitzender 
   GR. Werner Böhler 
   GV. Christian Tomasini 
   GV. Dietmar Ritter 
   GV. Gerhard Rhomberg 
   GV. Ernestine Grießer 
   GV. Gottlieb Müller  

GV. Sabine Fink 
   GV. Siegfried Hopfner 
   GV. EM. Norbert Eberle 
    
 
Entschuldigt:  GV. Erich Eberle 
   GV. Steurer Peter 
   Vize-Bgm. Michel Stocklasa (Autopanne) 
 
Schriftführerin: Sekretärin Melanie Stadelmann 
 
 
Folgende Tagesordnung war zu erledigen: 
 
 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit; 
 

2) Genehmigung des Protokolls der 39. Sitzung der Gemeindevertretung vom 05. April 
2019; 
 

3) Berichte des Vorsitzenden; 
 

4) Anfragen der Zuhörer an den Bürgermeister, die Mitglieder des Gemeindevorstandes, 
sowie die Mitglieder der Gemeindevertretung;  
 

5) Vorlage des Rechnungsabschlusses der Gemeinde Buch für das Haushaltsjahr 2018; 
 

a) Präsentation und Erläuterungen zum Rechnungsabschluss (RA 2018) 
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b) Bericht des Prüfungsausschusses über die durchgeführte Kassaprüfung, sowie 
    über die erfolgte Prüfung des Rechnungsabschlusses der Gemeinde Buch be- 
    treffend das Haushaltsjahr 2018; 
      
c) Beschlussfassung betreffend dem Rechnungsabschluss 2018 

 

6) Vorlage, Beratung und Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses betreffend das 
Haushaltsjahr 2018 der Gemeindeimmobilienverwaltungsgesellschaft (GMBH) und 
Vorlage und Information über den vom GIG-Beirat beschlossenen Rechnungsab-
schluss der GIG-Buch betreffend das Haushaltsjahr 2018; 
 

7) Vorlage und Beschlussfassung einer Vereinbarung gemäß §38a, Abs.2 lit.a des Vlbg. 
Raumplanungsgesetzes (Verwendungsvereinbarung) zwischen der Gemeinde Buch 
und Herrn Rene Stoppel (Teilumwidmungen der Gst. 567/1 und 568, KG 91104 
Buch);  
 

8) Allfälliges und freie Aussprache 
 
 
 

Top 1 
 

Bürgermeister Franz Martin eröffnet um 20.15 Uhr die 40. Gemeindevertretungssitzung und 
begrüßt alle Anwesenden. Es wird festgehalten, dass die Beschlussfähigkeit gemäß §43 des 
Vorarlberger Gemeindegesetzes (GG) gegeben ist. Die Einladung mit Tagesordnung zur 
heutigen Sitzung ist an alle Mandatare in Schriftform ergangen. Entschuldigt haben sich 
Vize-Bgm. Herr Michel Stocklasa, GV. Herr Peter Steurer und GV. Herr Erich Eberle. Der 
Vorsitzende bedankt sich bei dem anwesenden Ersatzmitglied Norbert Eberle für sein 
kurzfristiges „Einspringen“.  
 
 
Top 2 
 
Das in Schriftform vorliegende Protokoll der 39. Sitzung der Gemeindesitzung vom 05. April 
2019 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
Top 3 
 
Der Vorsitzende informiert die Gemeindevertretung über die aktuellen Geschehnisse in der 
Gemeindeverwaltung, sowie über die laufenden Tätigkeiten und berichtet wie folgt: 
 
 

 Am 26. Mai 2019 fand die EU-Wahl statt. Der Vorsitzende bedankt sich bei den 
Mitarbeiterinnen Isabella und Melanie für die vielen Stunden der Vorbereitung und 
Abwicklung. Die Ausstellung der zahlreich angeforderten Wahlkarten und die zu 
erledigenden Vorbereitungen zur Durchführung einer jeden Wahl erfordern nämlich 
sehr viel Zeitaufwand und genaues Arbeiten. Besonderer Dank gilt den Mitgliedern 
der Wahlkommission die ehrenamtlich am Wahltag diesen Dienst ausführen. 
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 Der Vorsitzende berichtet über die Ergebnisse bezogen auf unsere Gemeinde der in 
der letzten Zeit abgehaltenen Volksbegehren. Das Interesse war gering. Dazu ist 
festzuhalten, dass bei der Durchführung von Volksbegehren die Eintragungszeiten 
sehr bürgerfreundlich sind. Das heißt, dass auch in den Abendstunden und z.B. an 
Samstagen die Möglichkeit zur Eintragung besteht. Für die Gemeindemitarbeiter 
bedeutet dies jedoch zusätzliche Arbeitszeit.  

 

 Mitbürgerin Frau Hilda Hopfner (Gartland) feierte am 04. April 2019 Ihren 80. 

Geburtstag.  Im Namen der Gemeinde überbrachte  der Vorsitzende die Grüße und 

Glückwünsche der Gemeinde, sowie ein Präsent. 

 

 Die Räumlichkeiten im Gemeindesaal erfreuen sich großer Nachfrage. In diesem 

Zusammenhang wird über bereits gebuchte Termine / Veranstaltungen informiert. 

 

 Der Gemeindevorstand hat bei der letzten Sitzung beschlossen für den 

Gemeindesaal eine Grundausstattung an Besteck (Bernsdorf) und Geschirr (Gläser / 

Teller usw.) einzukaufen. Bis dato ist für die Mitarbeiter der Gemeinde sehr großer 

Zeitaufwand entstanden um sicherzustellen, dass Besteck und Geschirr zwischen 

Gemeinde und Zulieferern nicht vermischt wurde. Desweiteren wurden Plastikboxen 

für die Stapelung von Gläsern angeschafft. Von der Firma Mohrenbräu wurde eine 

Grundausstattung betreffend Biergläsern zur Verfügung gestellt. 

 

 Das Dorflädele kann ab sofort Kunden die im Dorflädele einkaufen für diverse 

Festanlässe Festtische und Bänke, sowie eine flexible Bierschankanlage zur 

Verfügung stellen. Bei entsprechendem Warenbezug werden diese Artikel leihweise 

kostenlos für die Abwicklung von Privatfesten zur Verfügung stehen. Mit dieser und 

weiteren anderen Dienst- und Serviceleistungen will die Gemeinde als Betreiberin 

des Dorfladens die Attraktivität des „Einkaufens“ im Dorf steigern. Bezüglich „Lädele“ 

gibt es sehr positive Rückmeldungen aus der Bevölkerung an die Gemeinde. Der 

Vorsitzende gibt dieses Lob gerne an das Team im Dorflädele (Elke Sinz, Beate 

Ritter und Carina Fessler). Das Lädele-Team hat sich ausgezeichnet eingearbeitet 

und leistet wertvolle Arbeit zur Steigerung der Lebensqualität in unserem Dorf. Der 

Vorsitzende schlägt vor, dass noch stapelbare „Suppenschüsseln samt Untertassen“ 

angeschafft werden sollen. Die Verbesserung der Küchenausstattung liegt 

insbesondere auch im Interesse der Ortsvereine. 

 

 

 Eine Delegation der Gemeindevertretung  aus Bartholomäberg hat am 13. April 2019 

bei uns einen Besuch abgestattet.  Besichtigt wurden die Räumlichkeiten des 

Mehrzweckhauses inklusive Musikprobelokal und Kindergarten. Die Gemeinde 

Bartholomäberg steht in der Planungsphase für ein Mehrzweckhaus. 

 

 Am Ostermontag, 22. April 2019, fand traditionell der Frühschoppen des 

Musikvereins Buch statt.  Die Veranstaltung war wiederum ausgezeichnet besucht. 

 

 Mitbürgerin Frau Groß Maria (Egg) feierte am 26. April 2019 ihren 90. Geburtstag. Im 

Namen der Gemeinde hat der Vorsitzende die besten Grüße und Glückwünsche der 

Gemeinde, sowie ein Präsent überbracht. 

 

 Am 26. April 2019 fand die Jahreshauptversammlung vom Kameradschaftsbund 

Buch statt. Der Kameradschaftsbund unter der Leitung von Obmann Lothar Gunz 
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konnte den Mitgliederstand stark steigern. Die Gemeinde bedankt sich für die 

Ausrückungen zu verschiedenen Anlässen und für die Übernahme diverser 

Bewirtungen im Gemeindesaal durch das KB-Team. Die Getränkerechnung für die 

Jahreshauptversammlung wurde durch die Gemeinde übernommen. 

 

 Das Frühjahrskonzert des Musikvereines Buch fand am 27. April 2019 statt. Der 

Vorsitzende gratuliert dem Musikverein unter Obmann Dominik Steurer zu dieser 

ausgezeichneten Konzertveranstaltung. 

 

 

 Am 29. April 2019 fand auf Einladung der freiwilligen Ortsfeuerwehr Buch  eine 

Besprechung mit Vertretern der Ortsvereine statt. Kommandant Herr Daniel Eberle 

informierte die Vertreter der Ortsvereine, dass die freiwillige OF-Buch ersucht, dass 

der „Parkplatzdienst“ bei Veranstaltungen künftig durch den Veranstalter selbst 

organisiert und durchgeführt werden soll.  

 

 Am 02. Mai 2019 fand die diesjährige  „Schuluntersuchung“ durchgeführt von 

Gemeindearzt Dr. Guntram Hinteregger statt.   

 

 Am 19. Mai 2019 fand  die Gemeindeblatt-Vorstandsitzung in Bregenz statt. Die 

Tagesordnung und die inhaltlichen Beratungsergebnisse wurden der 

Gemeindevertretung zur Kenntnis gebracht. 

 

 Herr Fred Haselwanner ist bei der Gemeinde Buch mit einem Beschäftigungsausmaß 

von 10 Wochenstunden beschäftigt.  Herr Fred Haselwanner hat mitgeteilt, dass er 

dieses Dienstverhältnis beenden möchte. Er möchte künftig eine andere berufliche 

Herausforderung annehmen.  Der Vorsitzende bedankt sich bei Fred Haselwanner für 

die geleistete Arbeit beim Schilift und beim Bauhof der Gemeinde. Schiliftdienst im 

Winter möchte Fred Haselwanner wiederum leisten. 

 

 Der Verwaltungsausschuss der Polytechnischen Schule Bregenz tagte am 09. Mai  

2019.  Der Sportplatz der Schule muss erneuert werden. Die inhaltlichen Ergebnisse 

der Beratungen wurden der Gemeindevertretung zur Kenntnis gebracht. 

 

 Das Radrennen (Wolfurt-Buch) fand am 10. Mai 2019 statt. Der Vorsitzende bedankt 

sich beim Sportverein unter Obmann  GV. Erich Eberle und seinem Team (inkl. 

Radcult) für die Durchführung der Veranstaltung. 

 

 Die Wahlbeteiligung bei der „EU-Wahl“ am 26.  Mai 2019 war in Buch über dem 

Durchschnitt und lag bei 60 %  (inklusive Wahlkarten).  

 

 Das Jungmusikkonzert fand am 17. Mai 2019 im Musikprobelokal statt.  Der 

Vorsitzende bedankt sich bei den Ausbildner Fabienne Hopfner und Alexander 

Tomasini für Ihren wertvollen Einsatz. Fabienne Hopfner wäre es ein großes 

Anliegen, wenn für  „Mehrkinder-Familien“ die Beiträge zur Musikschule reduziert 

werden könnten.  Der Vorsitzende wird dieses Thema mit dem Obmann des 

Musikvereins besprechen. Danach wird sich die Gemeinde mit dem Anliegen 

befassen.  
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 Am 28. Mai 2019 findet im Landhaus in Bregenz auf Ersuchen der Gemeinde Buch 

ein Gespräch  mit Landesstadthalter Mag. Rüdisser bezüglich dem Thema  Ausbau 

der Landesstraßen L14 Bereich Wolfurt-Kirche bis zum Ippachtunnel statt. 

 

 Die Familie Kranebitter (Rohner) hat an die Gemeinde Buch eine schriftliche Anfrage 

bezüglich dem Erwerb eines Bauplatzes (Gemeindegrundstück) gestellt. Die 

„Kranebitters“ sind nach Buch zugezogen (Wohnhaus ist angemietet). Die Familie 

fühlt sich in Buch sehr wohl, und hat sich in das Vereins- und  Gemeindeleben in 

kurzer Zeit voll integriert. Die Gemeinde wird die gegebenen Möglichkeiten prüfen. 

 

 Im Baugebiet „Rosas Bühel“ sind nun alle Baugrundstücke grundbücherlich 

eingetragen und alle Grenzen in der Natur „verpflockt“.  Der diesbezügliche Bescheid 

des Vermessungsamtes, sowie die Grundbuchsbeschlüsse liegen vor. 

 

 GV. Sabine Fink berichtet, dass am 07. Mai 2019 eine Teamsitzung des 

Krankenpflegevereins abgehalten wurde. Es gab einen Personalwechsel (Pflege-

schwester) . Sabine berichtet, dass im nächstes Jahr der Krankenpflegeverein Buch 

das  25 Jahrjubiläum feiern wird.  Es wird dann voraussichtlich auch personelle 

Veränderungen (Generationen-Wechsel) im Vorstand geben.  Verdiente Funktionäre 

wie Obmann Kurt Greber und Kassier Herr Edelbert Schelling beabsichtigen ihre 

Aufgaben in jüngere Hände zu legen.  

 Der Vorsitzende berichtet über die finanziellen Bewegungen auf den 
Gemeindekonten und informiert über die jeweils aktuellen Konto- und 
Darlehensstände und legt die betreffenden Unterlagen vor. Mit Stichtag 27. Mai 2019 
ergeben sich folgende Salden 

 
  

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Top 4) 

Nachdem keine Zuhörer anwesend sind werden keine Anfragen eingebracht. 

Top 5) 

 

a) Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2018: 

 

Der von der Gemeindeverwaltung erstellte Rechnungsabschluss für das Kalenderjahr 2018 

wurde allen Gemeindemandataren gemäß den Bestimmungen des Gemeindegesetzes (§ 

Girokonto Gemeinde  +        158.560,61  
Girokonto Dorflädele   -             3.184,88  
Schiliftkonto                                 -             4.858,57  
GmbH  +               611,81  
Darlehenskonto – Kanal -         115.077,30  
Schweizer Frankenkonto,  
umgerechnet in Euro 

  
-         406.002,90 

 

Darlehenskonto – MZG Buch 1 -         554.783,40  
Darlehenskonto – MZG Buch 2          -      1.455.034,30  

Darlehenskonto -         854.800,00  
Ergibt Gesamtschuldenstand (Euro)    -      3.234.568,90    
Pro Kopfverschuldung                        -             5.373,04   Einw.  602 
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78) zugestellt. Der Rechnungsabschluss der Gemeinde Buch umfasst Einnahmen und 

Ausgaben in der Höhe von je 3.188.325,37 Euro. 

 

 

Es ergeben sich folgende Verbindlichkeiten der Gemeinde Buch (inkl. alle Haftungen) per 

31.12.2018: 

 

Schiliftgesellschaft                   +         7.514,99 € 

Dorflädele der Gemeinde         -         1.099,43 €  

GIG (GmbH)                             -         1.388,19 €  

Schweizer Frankenkonto         -      404.161,41 €    

Girokontostand Gemeinde       +       16.355,08 € 

Darlehen Kanalbau                  -      119.507,85 €  

Darlehen MZG Buch                -   2.862.148,24 € 

Gesamtschuldenstand:         -   3.364.435,05 € 

 

 

Umgerechnet auf 602 Einwohner ergibt sich daraus eine „Prokopf-Verschuldung“ per 

31.12.2018 in der Größenordnung von 5.588,76 Euro. 

 

 

b) Bericht des Prüfungsausschusses: 

 

Der Vorsitzende Bgm. Franz Martin bedankt sich bei der Obfrau des Prüfungsausschusses 

Gemeindevertreterin Ernestine Grießer für die Durchführung der Prüfung des 

Rechnungsabschlusses betreffend das Haushaltsjahr 2018 und ersucht um die Bericht-

erstattung an die Gemeindemandatare.  

 

Bericht der Obfrau des Prüfungsausschusses GV. Ernestine Grießer: 

 

Barkasse:   
 
Die Barkasse wurde von den Mitgliedern des Prüfungsausschusses am 27. Mai 2018 
angekündigt geprüft. Aufgrund der nachgewiesenen Bewegungen wird der im 
Rechnungsabschluss 2018 als Endstand per 31. Dezember 2018 mit 3.397,99 Euro 
ausgewiesenem Stand bestätigt.  
 
 
 
Stichprobenartige Überprüfung des Rechnungsabschlusses 2018: 

 

Der Rechnungsabschluss 2018 wurde detailliert besprochen und überprüft. Die Mitglieder 

des Prüfungsausschusses stellen in ihrem Bericht über die am 27. Mai 2019 durchgeführte 

Prüfung fest, dass alle erforderlichen Unterlagen vorliegen und sauber und übersichtlich 

geführt wurden. Weiters wird deren Vollständigkeit und rechnerische Richtigkeit festgestellt.  

 

Antrag an die Gemeindevertretung: 

 

Die Mitglieder des Prüfungsausschusses stellen aufgrund des Prüfungsergebnisses vom 27. 

Mai 2019 den Antrag an die Gemeindevertretung, den vorliegenden Rechnungsabschluss in 

der vorliegenden Fassung mit Einnahmen und Ausgaben  in der Höhe von je 3.188.325,37 

Euro zu genehmigen. 
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Der Prüfungsausschuss spricht den Mitarbeiterinnen im Gemeindeamt Lob und 

Anerkennung für die korrekte Arbeit und die damit verbundenen erbrachten Leistungen im 

Gemeindeamt Buch aus.  

 

c) Beschlussfassung Rechnungsabschluss 2018: 

 

Der Rechnungsabschluss wurde gemäß den Bestimmungen des Vorarlberger Gemeinde-

gesetzes (§ 52), vom Prüfungsausschuss überprüft und für in Ordnung befunden.  

 

Nach ausführlicher Beratung und Diskussion des Rechnungsabschlusses 2018, beschließt 

die Gemeindevertretung von Buch einstimmig den vorliegenden Rechnungsabschluss für 

das Haushaltsjahr 2018 mit Einnahmen und Ausgaben von je 3.188.325,37 Euro. 

 

Somit ergeben sich folgende Einnahmen und Ausgaben: 

 

 

Gruppe Bezeichnung Einnahmen in € Ausgaben in € 

0 Vertretungskörper und allgemeine 

Verwaltung 

486.687,89 191.638,28 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 834.663,30 43.936,16 

2 Unterricht, Erziehung, Sport und 

Wissenschaft 

 

116.795,40 

 

346.480,32 

3 Kunst, Kultur und Kultus 17.129,06 73.984,51 

4 Soziale Wohlfahrt und 

Wohnbauförderung 

 

92.420,38 

 

199.260,36 

5 Gesundheit 19.593,73 140.318,28 

6 Strassen – Wasserbau und Verkehr 103.513,23 123.020,54 

7 Wirtschaftsförderung 12.600,67 18.393,10 

8 Dienstleistungen 597.412,71 512.260,27 

9 Finanzwirtschaft 907.509,00 1.539.033,55 

 Summe Einnahmen / Ausgaben 3.188.325,37 3.188.325,37 

 

 

TOP 6) 

 

Die Gemeinde Buch Immobilienverwaltungs GmbH hatte im Kalenderjahr 2018 keine 

Geschäftstätigkeit. Es ergeben sich im Kalenderjahr 2018 folgende finanzielle Bewegungen: 

 

Kontostand per 01.01.2018:  Guthaben:             455,32  €  (Übertrag vom Vorjahr) 

Körperschaftssteuer 2018:                                  -    1.750,00 € 

Zinsen / Kontoführung / Spesen:                            -         93,51 € 

Kontostand per 31.12.2018:  Sollstand:      -    1.388,19 € 

 

 

Der GMBH - Rechnungsabschluss für das Kalenderjahr 2018 wird ohne Einwendungen 

einstimmig zur Kenntnis genommen. Die gesamte Umsatzübersicht, sowie die Einnahmen 

und Ausgabepositionen wurden zur Einsichtnahme vorgelegt. 
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Top 7) 

Vorlage und Beschlussfassung einer Vereinbarung gemäß §38a, Abs.2 lit.a des Vlbg. 

Raumplanungsgesetzes (Verwendungsvereinbarung) zwischen der Gemeinde Buch und 

Herrn Rene Stoppel (Teilwidmungen der Gst. 567/1 und 568, KG 91104 Buch) 

 

Folgende Unterlagen werden der Gemeindevertretung vorgelegt: 

Zum gegenständlichen Geschäftsfall werden der Gemeindevertretung folgende Unterlagen 

vorgelegt: 

 Antragsunterlagen des Herrn Rene Stoppel, Bach 175  
 Aktueller Grundbuchsauszug 
 Rechtskräftiger Flächenwidmungsplan der Gemeinde Buch 
 Lageplan M 1:500 und GIS-Luftbild der gegenständlichen Gst. 367/1 und 368 
 Plandarstellung (Zl. 01/2019 – Erstellungsdatum 04. März 2019) lt. Beschlussfassung 

vom 05. April 2019 (Widmungsstände vor und nach der beabsichtigten Widmung) 
 Flächennachweis ( 360 m2) 
 Leitfaden für die Abänderung des Flächenwidmungsplanes 
 Vereinbarung im Sinne des § 38a RPG lt. Beschluss vom 05.04.2019  
 Neue Vereinbarung vom 27. Mai 2019 

 

Der gegebene Sachverhalt wird ausführlich erläutert.  

Flächenwidmung: 

Die beabsichtigte Flächenumwidmung von 360 Quadratmetern Freifläche Landwirtschaft in 

FS – Maschinen- und Lagergebäude wurde in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 05. 

April 2019 (TOP 5) laut den bei der Sitzung vorgelegten Unterlagen (Plan Zl. 01/2019 vom 

04. März 2019) einstimmig genehmigt. Dieser Beschluss bleibt aufrecht.  

Vereinbarung gemäß §38a, Abs.2 lit.a des Vlbg. Raumplanungsgesetzes  

Die in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 05.04.2019 beschlossene Verwendungs-

vereinbarung zwischen der Gemeinde Buch und Bauwerber Herr Rene Stoppel wurde der 

Abteilung Raumplanung beim Amt der Vorarlberger Landesregierung zur rechtlichen Prüfung 

vorgelegt. Die Raumplanungsstelle hat nun mitgeteilt, dass dieser Vertrag an die 

diesbezügliche Mustervertragsvorlage der Raumplanungsstelle angepasst werden muss, 

anderenfalls die aufsichtsbehördliche Bewilligung für die von der Gemeindevertretung 

beschlossenen Umwidmung nicht erlangt (Zl. 01/2019 vom 04. März 2019) werden kann.  

Beschlussfassung: 

Der Vertrag zwischen der Gemeinde Buch und Widmungswerber Herr Rene Stoppel wird 

aufgelöst und mit beidseitigem Einverständnis der Vertragspartner außer Kraft gesetzt und 

durch die nun vorliegende erweiterte Fassung ersetzt. Die Vertragsstrafe wird mit dem 

Höchstbetrag von € 25.000,00 festgesetzt. Der Vertrag und Plan Zl. 01/2019 vom 04. März 

2019 bildet einen Bestandteil dieses Protokolls. Diese Fassung soll nun vor Unterfertigung 

durch die Vertragspartner nochmals dem Land (Raumplanungsstelle) zur Prüfung vorgelegt 

werden. Falls noch weitere formale Ergänzungen oder Abänderungen dieses Vertrages 

vorzunehmen sind werden die Mitglieder des Gemeindevorstandes (als Kollegium) von der 

Gemeindevertretung ermächtigt die entsprechenden Änderungen durchzuführen und den 

Vertrag abzuschließen.  
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Beschlussfassung: 

 
Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig.   
 
 
Top 8) 

 

Allfälliges und freie Aussprache: 

 GV. Frau Ernestine Grießer bringt in Bezug auf die geplanten Bauarbeiten an der 

Landesstrasse 14 vor, ob schon verbindlich fixiert wurde, dass am 07. Juli 2019 

Baubeginn ist und dass die Verbindung nach Wolfurt ab diesem Tag gesperrt sein 

wird. 

Der Vorsitzende berichtet, dass es bis dato noch keinen Bescheid der BH-Bregenz in 

Bezug auf die Strassensperre (L14) gibt. Nach momentanem Wissensstand werden 

die Bauarbeiten (Auftrag ist vom Land noch nicht vergeben, die Ausschreibung ist 

jedoch erfolgt) frühestens ab Mitte Juli erfolgen können. Die Bevölkerung wird mittels 

eines Rundschreibens an alle Haushalte durch die Gemeinde informiert werden. 

 GV. Frau Ernestine Grießer erkundigt sich, ob schon eine geeignete Person für die 

Reinigung von Kindergarten und Gemeindesaal angestellt werden konnte. Diese 

Arbeiten werden von Frau Simone Schneider zur besten Zufriedenheit ausgeführt. 

Frau Schneider arbeitet 13 Stunden pro Woche. 

 

 Die letzte Befüllung des Biomassebunkers mit Hackschnitzel erfolgte zur Gänze mit 

Holz aus dem eigenen Gemeindewald. Diese Befüllung (140 m3) stellt einen 

finanziellen Wert von brutto 4.060,00 Euro dar. Beim Bauhof liegt noch mehr Holz, 

das dann im Herbst gehäckselt werden kann. Nach Schätzung gibt es noch weitere 

180 m3 Hackschnitzel. 

 

 Der Vorsitzende informiert, dass Elektriker Herr Hopfner Thomas (ehemals wohnhaft 

in Egg) in der Parzelle Egg auf Grundstück 668/6 ein Wohnhaus in Hanglage 

errichten möchte. Laut vorgelegtem Bebauungskonzept befindet sich das zur 

Realisierung geplante Gebäude in zweiter Bautiefe. Das Grundstück 668/6 weist eine 

zur Bebauung ungünstige Form auf, weil das Grundstück unförmig ist (siehe 

Lageplan). Die Gemeinde wird auf Basis der eingebrachten Entwurfsunterlagen, 

sowie des Modells eine Besprechung und Begehung mit den für die Raumplanung 

zuständigen Experten veranlassen. 

 

 In Bezug auf die geplante Sanierung des Sporthauses ergibt sich laut dem mit 

diesem Thema befassten Planer Herr DI. Dietmar Walser die Situation, dass die 

Sanierung des Bestandes inklusive der Errichtung eines Zubaues finanziell beurteilt 

gegenüber einem Neubau keine große Einsparung bringt. Aufgrund der Plan- und 

Berechnungsunterlagen muss sich die Gemeinde (Gemeindevertretung in Absprache 

mit dem Sportverein) nach Vorlage der Unterlagen des Büros Walser die 

Grundsatzentscheidung über die weitere Vorgangsweise (Abbruch Bestand und 

Neubau) oder Sanierung inkl. Zubau entscheiden. 

 

 GV. Christian Tomasini erkundigt sich wann die Papierpresse nun angeliefert wird. 

Der Vorsitzende informiert, dass er trotz mehrfacher Urgenz von der Firma Stark 
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noch keine Zusage über den Liefertermin erhalten hat. Die Firma Loacker hätte eine 

Presse zur Verfügung. Der Vertrag des Vlbg. Umweltverbandes für die Entsorgung 

des Altpapiers im Unterland (auch Buch) ist jedoch mit der Firma Stark 

abgeschlossen. Die Gemeinde hofft, dass uns zeitnah eine Presse geleifert wird. 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorgebracht werden bedankt sich der 

Vorsitzende bei allen Mitgliedern der Gemeindevertretung für die aktive Mitarbeit und 

wünscht allen Anwesenden ein gutes „Nachhausekommen.“ 

 

Ende der Sitzung 22:20 

 

  Die Schriftführerin      Der Bürgermeister 

Melanie Stadelmann                      Franz Martin 


